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Republik Österreich .. ... . .. . XIll. GesetzgebWl3spe,dode . 
DER BUNDESKANZLER 

u- 9 6'.2 der Beilagen zu den stenographischen ProtokolIe d . N . : 
n es· ahonalrates . 

Zl. 36. 365-PrI,:/74-

An den 
Präsidenten des Nationalrates 
Herrn Anton BENYA 
1010 VI i e n 

Die .Abgeordneten zum Nationalrat VETTER und Genossen 
haben am 26, Juni 1974 unter der Nr.1737/J an mich 
eine schriftliche Anfrage betreffend Schulbau in 
Grenzeebieten (Grenzlandförderunß) gerichtet, die 
folgenden Wortlaut hat: 

"1. Welche berufsbildenden Bundesschulen werden neu 
errichtet? 

'2. Welche berufsbildenden Bundesschulen werden er­
weitert? 

3. Wie hoch ist der f:!lanzielle Aufwand (für 1.und 2 .. )? 

4-. In vJeIchern Zeitra'Lln sollen diese Investitionen ge­
tätigt werden (zu 10und 2.)? 

5. Wie hoch ist der finanzielle Aufwand für die ein-
zelnen Zeitabschnitte (für 1.und 2~)?" 

Ich beehre mich, diese Anfrage wie folgt zu beantwor­
ten: 

.. Zu Punkt 1 der l\nfre,re: 

1. Höhere technische Lehranstalten (HTL): 

Im Vingerfristi(':0.n .Schulentwickl ungspror;ramm, Aus­
gabe 1,:ärz 1973, ist die ErrichtunG. folgerier Höhe­
rer technischer Lehran~:'tal ten vorgesehen: 

. ! 

./~ 
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- HTt Hollabrunn 990 Ausbildungsplätze 

.Die Versorr,ung des niederösterreichischenGrenzge­
bietes ist weiter du-rch folgende HTL-Standorte 
vorgesehen: 

- HTI! Krems 990 Ausbildungsplätze 
(1:lettbewerb in Vorbereitung) 

- HTL WaidhofenjYbbs 510 Ausbildune;splätze 
- HTLs INien 

Durch die Gründung der HTL Hollabrunn wird der Bedarf 
an Schülerausbildungs:ple.tzen im östlichen Waldviertel 
im wesentlichen befriec1.ir;to Das allenfalls noch auf­
scheinende regionale Defizit in den Bezirken Gänsern­
dorf, Korneuburg und Mistelbach wird durch dieWrLs 
in Wien befriedi~to 

Die Bezirke Gmünd, Y:;"aic1hofen fu""l der Thaya und Horn 
y.,rerc.en durch die FITLe in Krems, Hollabrunn und ~:'laid-

·hofen an der Ybbs versorr:,to 

Fi..i.r alle diese Anstalten sind Erweiterungen bzw. Neu­
bauten vorgesehen. 

Da zur Erreichung von öl{onomischen Schulgrößen Schü­
lerzahlen von über 50C bis 600 Schülern bej. dieser 
sehr kostenintensi von Schul t:ype erforderlich sind, 
ist die Zentralisierung von H'l'Ls auf nur weni~e 
Standorte geboten. Deshalb ist gerade für diese An­
stal ten eine ausreichende internE'~tsmäßige Versorgung 
von größter Bedeutung. Sowohl in Krems als auch in 
Hollabrunn sind Schülerheimneubauten mit Bundesbetei­
ligung vorgesehen. 

Die Errichtungeiner'vleiteren liTL im ',',ialdviertel er-
scheint nicht mehrnotwendir,-, zumal in Niederöster-
reich bei den derzeit vorgesehenen Schulneubauten 
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-bzw. Neugri.indungenfür HTLs die Zielquote bereits 
um 500lli'1d in Wien um 1800 Schülerausbildungs­
plätze überschritten wird. 

Der Neubau der H'rL Hollabrunn wurde mit Priorität 
versehen und in das Leasingprocramn eingestellt. 
Die PlanunG ist bereits abgeschlossen. 

2. Lehranstalten fÜr Frauen-, Frendenverkehrs- und 
Sozialherufe: 

Im längerfristigen Schulentwicklungsprogramm der 
Bundesregierung, Ausgabe März 1973, ist die Errich­
tung folgender Bundesschulen vorgesehen: 

HBLA für Fremdenverkehrsberufe 
und 3jährige BFS f.v7.Frb. in 
Krems 420 Ausbildunrrs-

plEitze ,-

Die Planung für diesen Schulneubau 'wurde bereits 
eingeleitet. 

BI~ f.w. FRB im Raum 
Gänserndorf-Eir;telbach: -360 Ausbilclunr;splätze 
Die SchulerrichtunS ist vorgesehen, der Zeitpunkt 

- jedoch noch nicht fixiert. Die konkrete Standort­
festlegung so':/ie CL,",.} Festleg'u.ng der Schulorgani­
sation erfolgt erst zum. Zei tpun~:t der Errichtung,. 

- BLA f.' FRB im Raum 
Zwettl-Gmünd: 360 Ausbildungsplätze 
Der Zeitpur~t der Errichtung ist gegenwärtig noch 
nicht fixiert, ebenso ist die Standortfestlegung 
und die Festlegung der Sc~ulorganisation einem 
späteren Zeitpu~Kt vorbehalten. 

'3. Kaufmnnnische Lehranstalten: 

Im lä.ngerfristigen Schulent,vickl ungsprop.;ramn der 
Bundesregierung, lI.usga"re 1973, ist die Errichtunfj 
folgender Bunc1esschulen,vorcesehen: 

./. 
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'. - B}U .. K und BIIAS Krems: 660 Ausbildun.gsplätze· . 

Die rlanunr: für (liesen Schulneubau vru.rdebe­
reits ein7eleiteto 

HAS Gmünd: 270 Ausbildungsplätze 
Die Trbernc=:hme der Schule in die Verwaltune: des 
Bundes "tvurde bereits vertrar-;lich vereinbart. 
Die endgültige räumliche Versorßung erfolgt 
durch einen ZUbD.U beim Hauptschulneubau in 
Gmünd, der im Leasingprof!:ramm'finanziert wird .. 
Die Plo....TJ.ung vmrde bereits eingeleitet. 

HAK und HAS Horn: 810 Ausoildungsple,tze 
Der 1'~eub8"u erfolc-t im LeasinfTprosrmnr:.; die 
Planung ist bereits im Gan~o Die übernahme 
der Schule in die Verv:al tunß des Bundes ist 
vertraglich vereinbart. 

- BHAK undBHAS I::istelb·9.ch: 330 Ausbilcl~lngsplätze 

Der Neubau wurde mit Priorität versehen und in 
das Le,asingprogramm eingestellt. Die Planung 
ist im Gang. Nach Vorliegen der baureifen ~la­
nung ist unmittelbar der Baubeginn vorgesehen 
und von Seiten dE'0 Bund.es finanziell gesichert. 

BH.luC und BHAS Z',vettl: 360 Ausbildungsplätze 
Betreffend die Errichtung und Unterbringung 
dieser Schule "VlUrden bereits Verhandlungen mit 

. . 
der Stadtgemeinde geführt; der Zeitpunkt der 

". Errichtung steht noch nicht fest. 

-'RAK und HAS Laa an der Thaya: 
Die'übernaThile der Schule in die Verwnltung des 
Bundes ist grunds&tzlich abgesprochen, die ver­
tragliche Regelung in Vorbereitung. 

- HAK und HAS '."raidhofen 
an der Tha"'ra: ,. 

" . 
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Die trbernahmeder Schule in die Verwaltung des 
Bundes wurde terminlich fixiert und vertraglich 
vereinbart 0 

4. Bildun~sanstal ten für KinderiT.~irtneri:nnen: 

BBA fo KG Mistelbach: 240 Ausbj.ldungsplätze 
Entsprechend den Ziehverten des Schulentwick­
lungsprogre.mmes wurde ini\';istelbach eine BBl\. 

für KG errichtet und provisorisch untergebrachte 
Die definitive UnterbrinGung erfolGt im Neubau 
für das Schulzentrmll Llistell~ach (Allgemeinbil­
dende Höhere Schule, Bundeshandelsakademie, 
Bundeshandelsschule, Bundesbildungsanstalt für 
Kindergärtnerinnen). Baubeginn voraussichtlich 
noch 1974. 

BBA für KG im Raum 
Zwettl-Gmünd: 2'-1-0 Ausbildungsplätze 
Im Schulentv:icklunf,sprograJ:1m ist weitars die 
Errichtung einer voraussichtlich 2-zügig ge­
führten EBA für KG für den Ralli'!l Z71ettl-Gmünd 
vorgesehen. Aus ökonomischen GrEnden wird we­
gen der relativ· gerin~en Schulgröße die Kombi-

t · 't ~ , Tb· +- lt na lon ml Qer vorges0nenen u.o.g. ~e~ransva_ 
für Frauenberufe in einem. Schulzentruil1 für 
sinnvoll erachtet. 

Zu Punkt 2 der Anfrage: 

. Höhere . Landeslehranstalt 
f. w. Frb" Hollabrunn 150 Ausbildungsplätze 
Der Bund beabsichtist den ErweiterunGsbau zur Aus­
v:eitung der Kapazi_tät der bestehenden Schule finan­
ziell zuunterstütze~. Die ebernahne dieser Schule 
in die Ver"l."Jal tung des Bundes ist grund.siitzlich 
zwischen Bund l..mdLo.nd ,qh.O'pr,nT'nr.hprl nn(] Cl; P ver-_. ~ r......J - .~..I.;- - - - _. - -, - - .-- ,-

traglicheFixierunp; in Vorbereitung_ 

. . /. 
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. HAK HAS Gänserndorf 180 Aushildungsplätze 
Die Errichtung eines Zubaues zum städtischen Ge­
bäude der HAK li..'rJ.d H[\.S durch Fonds der Wr.Kaufmann­
schaft ist beabsichtigt. 

BFS und Bundesberufsschule 
für ünrmacher Kar1stein 
Eine Erweiterung dieser Schule sowie des Internates 
ist vorgesehen, das Projekt befindet sich derzeit 
im Verhandlungsstadium. Die Planung ist in Vorberei­
tu.ng. 

Landesfachschule für das Textil­
gewerbein Groß Siegharts 
Die Subventionierung des Internatsausbaues in Groß 
Siegharts wird geprüft werden. 

Zu Punkt 3 der Anfrc1fe: 

Angegeben sind die Gesamtbaukosten der Schulneubau­
ten auf der derzeitie;en Kostenbasis. Eine exakte An­
gabe des finanziellen Aufwandes kann nicht erfole;en, 
da ztun Teil Schulzentren gemeinsaJil für AHS.und BBS 
errichtet werden und eine Kostentrennun~ nach Schul­
typen nicht genau du:::·chzufijhren ist .. 

Der finanzielle Aufwand für Schulneubauten der unter 
Punkt 1 angeführten Schulen betrügt: 513 r.::ill. S 
Unter Berücksichtigung der·Schulneu-
bauten der HTL Krems und Waidhofen: 825 Mill.S 
Beim finanziellen Aufwandfilr Erweiterungsbauten han-· 
delt es sich u..m Bauko!='ltenzuschiisse des Bundes (Ervvei-

·.terung derBLA f.w.Frb .. Hollabrunn sowie der RA.K 

Gr=-nserndorf) 

Surr~e der Baukostenzuschüsse: 
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~u Punkt 4 und 5 der Anfrage: 

Soweit die'Schulneubauten von den Gemeinden im 
Rahmen des Leasinr;:progranmes errichtet werden, 
entspricht der Mietzins des Bundes der Amorti­
s2tion eines Darlehens in der Höhe der abge­
rechneten Baukosten zahlbar in 15 Jahresraten 
zu vertraglich vereinbarten Konditionen" 

Von den angeführten Schulen werden im Leasing 
errichtet: 

HTBLA Hollabrunn 
HA1( und lL.\S Horn 
HAK Gmünd 
BHAK, BHAS, BBA für KG rtistelbn.ch 

Die Anzahl der Ausbildl.J.ne;splätze dieser Schulen 
sowie der übrigen oben angeführten, aus Mitteln 
des staatlichen Hochbaues finanzierten Schulen 
werden gemäß den Zielsetzungen des langfristigen 
Schulentwickl ungsprocramr.:es \vei testgehend im 

Jahre 1S80 zur Verfügung stehen. 

Die Ges8.llitbaukosten r'l'~r im Leasing finanzierten 
unter Punkt 4, ang,;~gebenen Schulen beträ~t ca. 
270 l,Till. S. Das BauvolUIYlen der nicht im Leasing 
finanzierten SchulbD.uvorhaben betr~jEt einschließ­
lich der HTL in Krems und Waidl10fen.j:r.obs ca4 
550 Hill.S, ohne diese ca.· 340 !v:ill.S. 

20. August 1974 
Der den Bundeskanzler 

gemäß Art.69 Abs.2 B-VG 
vertretenden Vizekanzler: 
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